
Rohmilchkäse

Rohmilchkäse ist ein Käse aus unbehandelter Milch (Rohmilch).

Nach EU-Recht besteht Rohmilchkäse aus Milch von Kühen, Schafen, Ziegen oder
Wasserbüffeln, die nicht über 40 °C erhitzt und keiner Behandlung mit
vergleichbarer Wirkung unterzogen wurde.

Wer Rohmilch oder Rohmilchkäse konsumiert, sollte über das mögliche
gesundheitliche Risiko für ganz bestimmte Bevölkerungsgruppen Bescheid wissen,
betroffen sind vor allem Säuglinge, Kleinkinder, Schwangere, alte Menschen und
Menschen mit verminderten Abwehrkräften. Diese sollten generell Rohmilchprodukte
meiden.

Typische Rohmilchkäse sind Roquefort, Emmentaler, Tête de Moine, Comté,
Langres, viele Camemberts und Bries.

In Deutschland müssen alle Weichkäse, die Rohmilch enthalten,
gekennzeichnet werden. Dies gilt nicht für unverpackte Ware von der
Käsetheke.

Hartkäse aus Rohmilch muss nicht deklariert werden, allerdings enthält dieser
auch wesentlich weniger Listerien.


